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Informationen zur  

Kostenpflicht für PoC-Ag-Schnelltests 

ab dem 30. Juni 2022 
 

Weiterhin kostenfrei bei Vorlage eines entsprechenden Nachweises: 
(gemäß Dritter Verordnung zur Änderung der Coronavirus-Testverordnung – TestV) 

  

Kontaktpersonen die mit einer mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 infizierten Person in demselben Haushalt leben 

oder gelebt haben 

Nach Auftreten von Infektionen in Einrichtungen und Unternehmen nach § 3 Abs. 2 TestV (z. B. 

Vorsorge- und Rehabilitationseinrichtungen, Alten- und Pflegeeinrichtungen, Gemeinschafts- und Massenunterkünfte, …) 

Impfunfähige und abgesonderte Personen 

 Kinder unter 5 Jahren 

 Personen, die aufgrund einer medizinischen Kontraindikation (z. B. Schwangere im 1. Schwangerschaftsdrittel) nicht 

gegen das Coronavirus SARS-CoV-2 geimpft werden können (oder innerhalb der letzten 3 Monate nicht geimpft werden 

konnten) 

 Studienteilnehmer zur Wirksamkeit von Corona-Impfstoffen (oder Teilnahme innerhalb der letzten 3 Monate vor Testung) 

 Personen in SARS-CoV-2-infektionsbedingter Absonderung, wenn die Testung zur Beendigung der Absonderung 
erforderlich ist 

Patienten und deren Besucher in Krankenhäusern und Pflege- bzw. Eingliederungshilfeeinrichtungen, Vorsorge- 

und Rehabilitationseinrichtungen, sowie Hospizen 

Kostenpflichtig sind PoC-Ag-Schnelltests für: 

 Personen, die am selben Tag eine Veranstaltung in Innenräumen besuchen werden oder  

zu einer Person ab 60 Jahren oder einer Person mit einer Vorerkrankung mit einem hohen Risiko, 

schwer an Covid-19 zu erkranken, am selben Tag Kontakt haben werden 

 Personen, die durch die Corona-Warn-App des Robert Koch-Instituts eine Warnung mit der Statusanzeige 

erhöhtes Risiko erhalten haben 

Hierfür beträgt der Eigenanteil für den PoC-Ag-Schnelltest:  3,00 € 
 

 

Für PoC-Ag-Schnelltest als Wunschleistung:     15,00 € 


